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Anhang I – Beihilfefähige Kosten 

 

Beihilfen für FuE-Vorhaben 

 

a) Personalkosten: Kosten für Forscher, 

Techniker und sonstiges Personal, soweit diese 

für das jeweilige Vorhaben eingesetzt werden 

b) Kosten für Instrumente und Ausrüstungen, 

soweit und solange sie für das Vorhaben 

genutzt werden. Werden diese Instrumente und 

Ausrüstungen nicht während ihrer gesamten 

Lebensdauer für das Vorhaben genutzt, ist nur 

die nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer 

Buchführung ermittelte Wertminderung 

während der Dauer des Vorhabens 

beihilfefähig. 

c) Kosten für Gebäude und Grundstücke, soweit 

und solange sie für das Vorhaben genutzt 

werden Bei Gebäuden ist nur die nach den 

Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung 

ermittelte Wertminderung während der Dauer 

des Vorhabens beihilfefähig. Bei Grundstücken 

sind die Kosten des wirtschaftlichen 

Übergangs oder die tatsächlich entstandenen 

Kapitalkosten beihilfefähig. 

d) Kosten für Auftragsforschung, Wissen und für 

unter Einhaltung des Arm‘s-length-Prinzips 

von Dritten direkt oder in Lizenz erworbene 

Patente sowie Kosten für Beratung und 

gleichwertige Dienstleistungen, die 

ausschließlich für das Vorhaben genutzt 

werden 

e) Zusätzliche vorhabenbezogene Gemeinkosten 

f) Sonstige Betriebskosten einschließlich 

vorhabenbezogener Kosten für Material, 

Bedarfsmittel und dergleichen 

g) Speziell für gesundheitsrelevante/-bezogene 

FuE-Vorhaben1: sämtliche für das FuE-

Vorhaben während seiner Laufzeit anfallenden 

Kosten, z. B. Personalkosten, Kosten für 

Digital- und Datenverarbeitungsgeräte, für 

Diagnoseausrüstung, für Datenerfassungs- und 

-verarbeitungsinstrumente, für FuE-

Dienstleistungen, für vorklinische und 

klinische Studien (Studienphasen I-IV); Phase-

IV-Studien sind beihilfefähig, solange sie 

                                                 
1 Gesundheitsrelevante/-bezogene Forschung umfasst die Forschung in Bezug auf Impfstoffe, 

Arzneimittel und Therapien, Medizinprodukte, Krankenhaus- und medizinische Ausrüstung, 

Desinfektionsmittel, Schutzkleidung und -ausrüstung sowie in Bezug auf Prozessinnovationen zur 

effizienten Herstellung der benötigten Produkte. 
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weitergehende wissenschaftliche oder 

technologische Fortschritte ermöglichen. 

 

Beihilfen für 

Durchführbarkeitsstudien 

Kosten der Studie 

Beihilfen für den Auf- bzw. Ausbau 

von Forschungsinfrastrukturen 

Kosten von Investitionen in materielle und 

immaterielle Vermögenswerte 

Beihilfen für den Auf- bzw. Ausbau 

von Erprobungs- und 

Versuchsinfrastruktur  

Kosten von Investitionen in materielle und 

immaterielle Vermögenswerte 

Innovationsbeihilfen für KMU a) Kosten für die Erlangung, Validierung und 

Verteidigung von Patenten und anderen 

immateriellen Vermögenswerten 

b) Kosten für die Abordnung hoch qualifizierten 

Personals einer Einrichtung für Forschung und 

Wissensverbreitung oder eines großen 

Unternehmens für FEI-Tätigkeiten in einer neu 

geschaffenen Funktion innerhalb des 

begünstigten KMU, wodurch jedoch kein 

anderes Personal ersetzt wird 

c) Kosten für Innovationsberatungsdienste und 

innovationsunterstützende Dienstleistungen 

Beihilfen für Prozess- und 

Organisationsinnovationen 

a) Personalkosten, soweit diese für das jeweilige 

Vorhaben eingesetzt werden  

b) Kosten für Instrumente und Ausrüstungen, 

soweit und solange sie für das Vorhaben 

genutzt werden. Werden diese Instrumente und 

Ausrüstungen nicht während ihrer gesamten 

Lebensdauer für das Vorhaben genutzt, ist nur 

die nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer 

Buchführung ermittelte Wertminderung 

während der Dauer des Vorhabens 

beihilfefähig. 

c)  Kosten für Gebäude und Grundstücke, soweit 

und solange sie für das Vorhaben genutzt 

werden Bei Gebäuden ist nur die nach den 

Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung 

ermittelte Wertminderung während der Dauer 

des Vorhabens beihilfefähig. Bei Grundstücken 

sind die Kosten des wirtschaftlichen Übergangs 

oder die tatsächlich entstandenen Kapitalkosten 

beihilfefähig. 

d) Kosten für Auftragsforschung, Wissen und für 

unter Einhaltung des Arm‘s-length-Prinzips 

von Dritten direkt oder in Lizenz erworbene 

Patente sowie Kosten für Beratung und 

gleichwertige Dienstleistungen, die 

ausschließlich für das Vorhaben genutzt 
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werden  

e) Zusätzliche vorhabenbezogene Gemeinkosten 

f) Sonstige Betriebskosten einschließlich 

vorhabenbezogener Kosten für Material, 

Bedarfsmittel und dergleichen  

 

Beihilfen für Innovationscluster  

Investitionsbeihilfen Kosten von Investitionen in materielle und 

immaterielle Vermögenswerte 

Betriebsbeihilfen Personal- und Verwaltungskosten (einschließlich 

Gemeinkosten) im Zusammenhang mit 

a) der Leitung des Innovationsclusters zwecks 

Erleichterung der Zusammenarbeit, des 

Informationsaustauschs und der Erbringung 

und Weiterleitung von spezialisierten und 

maßgeschneiderten 

Unterstützungsdienstleistungen für 

Unternehmen, 

b) Werbemaßnahmen, die darauf abzielen, neue 

Unternehmen oder Einrichtungen zur 

Mitwirkung am Innovationscluster zu bewegen 

und dessen Sichtbarkeit zu erhöhen,  

c) der Verwaltung der Einrichtungen des 

Innovationsclusters und 

d) der Organisation von Aus- und 

Weiterbildungsmaßnahmen, Workshops und 

Konferenzen zur Förderung des 

Wissensaustauschs, der Vernetzung und der 

transnationalen Zusammenarbeit. 
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ANHANG II – Beihilfehöchstintensitäten 

 Kleine 

Unternehmen 

Mittlere 

Unternehmen 

Große 

Unternehmen 

Beihilfen für FuE-Vorhaben    

Grundlagenforschung  100 % 100 % 100 % 

Industrielle Forschung 70 % 60 % 50 % 

– bei wirksamer Zusammenarbeit zwischen 

Unternehmen (bei großen Unternehmen 

grenzübergreifend oder mit mindestens 

einem KMU) oder zwischen einem 

Unternehmen und einer 

Forschungseinrichtung oder  

– bei weiter Verbreitung der Ergebnisse 

oder 

80 % 

  

75 % 

  

65 % 

 

– wenn das FuE-Vorhaben in 

Fördergebieten durchgeführt wird, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe c AEUV erfüllen, 

oder 

– wenn das FuE-Vorhaben in Fördergebieten 

durchgeführt wird, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe a AEUV erfüllen 

75 %  

 
oder 

80 % 

65 % 

 
oder 

75 % 

55 %  

 
oder 

65 % 

Experimentelle Entwicklung 45 % 35 % 25 % 

– bei wirksamer Zusammenarbeit zwischen 

Unternehmen (bei großen Unternehmen 

grenzübergreifend oder mit mindestens 

einem KMU) oder zwischen einem 

Unternehmen und einer 

Forschungseinrichtung oder  

– bei weiter Verbreitung der Ergebnisse 

oder  

60 % 

  

50 % 

 

40 % 

 

– wenn das FuE-Vorhaben in 

Fördergebieten durchgeführt wird, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe c AEUV erfüllen, 

oder 

– wenn das FuE-Vorhaben in 

Fördergebieten durchgeführt wird, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe a AEUV erfüllen 

50 %  

 
oder 

60 % 

40 %  

 
oder 

50 % 

30 %  

 
oder 

40 % 

Beihilfen für 

Durchführbarkeitsstudien 

70 %  60 %  50 %  

– in Fördergebieten, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe c AEUV erfüllen 

– in Fördergebieten, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe a AEUV erfüllen 

75 %  

oder 

80 % 

65 %  

oder 

75 % 

55 %  

oder 

65 % 

Beihilfen für den Auf- bzw. Ausbau 50 % 50 % 50 % 
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 Kleine 

Unternehmen 

Mittlere 

Unternehmen 

Große 

Unternehmen 

von Forschungsinfrastrukturen 

− wenn die öffentliche Förderung von 

mindestens zwei Mitgliedstaaten 

bereitgestellt wird oder 

− wenn die Forschungsinfrastruktur auf 

EU-Ebene bewertet und ausgewählt 

wurde 

60 % 60 % 60 % 

Beihilfen für den Auf- bzw. Ausbau 

von Erprobungs- und 

Versuchsinfrastrukturen  

45 % 35 % 25 % 

− wenn die öffentliche Förderung von 

mindestens zwei Mitgliedstaaten 

bereitgestellt wird oder 

wenn die Erprobungs- und 

Versuchsinfrastruktur auf EU-Ebene 

bewertet und ausgewählt wurde 

und/oder 

55 %  45 %  35 %  

− wenn die Erprobungs- und 

Versuchsinfrastruktur überwiegend 

KMU dient (mindestens 80 % ihrer 

Kapazität sind für diesen Zweck 

vorgesehen) 

60 % (55+ 5) 

oder  

50 % (45+ 5) 

50 % (45+ 5) 

oder  

40 % (35+5) 

40 % (35+5) 

oder  

30 % (25+5) 

Innovationsbeihilfen für KMU 50 % 50 % – 

Beihilfen für Prozess- und 

Organisationsinnovationen 

− bei Beihilfen für große Unternehmen 

muss wirksame Zusammenarbeit mit 

mindestens einem KMU vorliegen 

 

 

50 % 

 

 

50 % 

 

 

15 % 

Beihilfen für Innovationscluster    

Investitionsbeihilfen 50 % 50 % 50 %  

− in Fördergebieten, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe c AEUV erfüllen 

−  in Fördergebieten, die die 

Voraussetzungen des Artikels 107 

Absatz 3 Buchstabe a AEUV erfüllen 

55 % 

 

oder 

65 % 

55 %  

 

oder 

65 % 

55 %  

 

oder 

65 % 

Betriebsbeihilfen 50 % 50 % 50 % 

 


